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Nachricht
v»m k. k. m. s. Landesgubernium. — Bei dem
Brünner k. k. Camera!-Provinzial» Zohlamte
»ft durch die Iubilirung des Johann «t5chwei-
nekher die erste Easseofsizlerssielle Mlt dem Ge^
halte von jahrlichen 700 ft. E. M . erlediget wor«
Ptj', — ZurWicderbesttzu»g dlcscr Dlenslstille
lvitd hiemit der Concurs mildem Beisätze aus<
geschrieben, daß Dic/enlgcn, welche dicse Easse«
pffijlersstelle, oder wenn solche durch Vorruk,
tung beseht werden sollte, die hndurch in Er«
ledigung kommende letzte Easseofsiziersstclle mit
VemGlhalte /ährlicher 5oc> st. C. M. zu erhal«
ten wünschen, über die erforderlichen Eigen-
schaften und Kennmisse zm Erlangung emes
Caffeofsizierspostcns, besonders aber übcr d«e
ßehörlgen Kenntniffe i « Rcchnungsgeschafte,
dann über ibre gute Moralität sich auszuwei«
fcn t)«ben. — Ferner sind sie gehalten, ihr
.̂ ebtnSaltec legal nachzuweisen, sich auch zu
erklären, ob und in welchem Gtade sie etwa
mit emem Veamten bei dem m. s. Camera!-
»lnd Kriegszahlamte verwandt oder veischwä«
gert sinh, und ihr auf solche Art wohl instruir«
tes Gesuch del dieser F. k. Landete!!« bis 3.
Jänner l854 einzubringen. — Brunn «m 2/».
,Norembcr »6)3.

R u d o l p h Freiherr v. F o r g a t s c h ,
k. k. m. f. Gubernial'Secretar.

Z. 170g. ( l ) Nr . 27026.
Concu rs - Aussch re idung .

Bei der k. k. Dalmatinischen Kammer-
procuratur in Zara, lst die Stelle <mes Eon-
ccotspracncanten mildem spstemisirten Adjutum
jährlicher Iao st. erlediget. Dieß wird mit
dem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
5aß bzr EoncmslTcrmin bis Ende Decem-
ber H, I . festgesetzt set,, lind d-as Dlejemgen /
welch« sich un, Hiese Stelle bewerben wollen,
ihre Gesuche mit deu Beweisen über den erhal«
tenen Doctor-Grad/ die Sprachktmtnifseund
^ie.Bedingungen^ welche für Eoncept^Giacti,

canten wegen Uebcrkommung eines Adjutums
vorgeschrleben sind, zu documentlrcn haben.
— Vom k. k. Gubernlum. Laibach am 9.
December i83) .

Z. i 7 l ) . ( i ) N r . 2^365.
V e r l a u t b a r u n g .

Be« der vom Andreas Kren, gewesenen
landrath ,n Kra in , ,m Jahre 1628 errichte«
len E?ll<denten» Gt l f tunq, ift der zwelle Play
dermalen lm jahrlichen Ertrage ronZy fi.Iv tk.
E. M . erledigt. Auf den Genuß dieses Gti«
pendiumS haben Jene Studierende Anspruch/
welche wenigstens Schüler der Rhelor»k und
M't dem betreffenden Stifter verwandt, in Ere
manglung der Verwandten aber solche, welche
Bürgerssöhne von kaibach, Krainburg oder
Oberburg sind. — Der Sti f t lmg <ft verbun»
den sich der Musik zu widmen, wenn er sich
für den geifillchen Stand vorbereitet. Das
Präscntationsrecht gebührt dem Gtadtmagissra«
le in Laibsch. Es haben sonach jene Sludie-
revden, welche dieses Stipendium zu erhalte«
wünschen, ihre dleßfalligen Gesuche bis !?tide
Fanner f. I . , bei diesem Gubernium ?inzue
reichen, und selbe mit dlm Taufscheine, de«
Dürftigkcits,, dann dem Pocken » oder Im»
pfuygs, Zeugnisse, ferner mit >«T, Studien»
Zeugnissen von beiden Semestern i S Z ^ Z , s»
«die endlich Dieienigen/ welche aus dem Rechte
ber Verwandtschaft einschre»t«n, noch m»t ei«
nen, legallsirten Stammbaume zu belegen. —
LslbaH am ,6 . Noveulber ,833.

I o h . Nep . Freyherr v. G p i e g e l f e l d ,
f. k. Gttberlual-Secretar.

U7l3Z6^°(3) Nr. 24612.
?.HGu5.Nr.36066. V e r l a u t b a r u n g .

Die Von Dominik Repizh, gewesenen
Pfaner in Wippech, verwög letztivilliger A»M
orbnung/ <'6c». 7. Heplunb« H747 errichtet«
Gcudentensilftung im jahrlichen Ertrage von
gH fi.k. M . »g erlediget. — Diese St t f tvng
zft für «tm« S t̂udz«»«nd« überhaupt, jedoch
.N».r bi< ^»r Vollendung d « p l̂«foph»sch<n
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Studien bestimmt. - ' Das Prasentatlone-
recht gebührt dem jeweiligen Herrschaftßbesiyer
von Wlppach, gemelnichaftllch m»t dem Pfar-
rer daselbst. >»> Dlejen'gen Studierenden,
welche diese Zt i fn,ng zu erhalten wünschen,
haben ihre d,eßfaHiaen Gesuche bls Ende Jan»
Ntr i63/» bel diesem Gubernlum elnzuretchen,
und denselben den Taufschein, das Dürf t ig-
kei ts- , das Pocken- oder Imvfungszeuqnlß,
so wie die Gtudienzeugnisse uon be,oen Eeme,
flern 16ZI beizulegen. — Lalbach den 2Z.
November ,855.

I o h . N e p . Freyherr v. G p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubernlal-Gecretär.

Z . 1697. (3) ^ N r . 36^06"
»ä Nr . 2694^» N a c h r i c h t ,
v o m k. k. mah r l s ch , schleslschen L a n ,
des< G u b e r n i u m . — Für d,< ,n Erledi«
gung gekommene, nnt elncv Besoldung jähr-
licher 2«20 st« E. M . uerbundtye mavnsch«
fchlesiscte OberbaudlrectorSstelle, w»t,l> dee Eons
curs zu dem Ende ausg<schr«eben, damtt D>s-
jenigen, wclche sich für dlesen zur Leitung de«
vereinigten mährisch - schlcsischen P^oulNj,a^
Vaudlrecnon bestimmten Posten geeignet hftl«
ten, und denselben zu erlangen wünschen,
ihre ordentlich mltruirten Gesuche b»s 16. Jän-
ner i33/> be» dieser k. k. ?2ndtsstege embrln-
gen, und sich darin über lhre Kenntnisse und
bisherigen Dienftlelstungen im CtUll^Gtrassen,
und Wasserbaufache, über dte Kenntnch der
Landessprachen, und über ihre Gittllchkett in
der lctzlen Zelt nach Vorschrift des hohen Hof-
kanzlel-Decrets vom 16. März »820, Z. 7 ^ ^ ,
ausweisen. — Zugleich haben tnefelben anzu-
geben, ob und m welchem Grade sie m»t ei-
nem oder dem andern Beamten be» der h,er-
landigen k. k. Baubehörde uerwandt oder ver-
schwägert sind. — Nrünn am i5 . Novem-
ber 16ZI.

R u d o l p h Frecherr v. F o r g a t s c h ,
k. k. mähr. schles. Gub. Gecrclär.

Z . ^693. (3) Gub. Nr . 24226.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g

zur Wiederbesetzung der im Strafhanse zu Lai-
bach erledigten Aufseher-Vttlle. — I m Prou,
Strafhause zu Laibach ist eine Aufschnelle
in.Erledigung gekommen, mit welcher nebst
der frelen Wohnung und der Civ i l 'Monloi l r
ein fixer Gehalt von jährlichen ,5a si. <?. M . ,
dann em Natural-Deuutat von jahilich 6 Klaf-
ter, Brennholz und 12 Pfund Unschltttkcrzm
verbunden ist. — Dieß wird mit dcr Erinne-
rung zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß

A n e , welche sich zu diesem Dienstposten geeig-
net glauben, und sich darum zu bewerben ge-
denken, in ihren dießfalligen gehörig zu docu-
mennrendcn Gesuchen nebst Geburtsort, Alter,
bisheriger Beschäftigung, und früherer Dlenss-
lcistiing vorzüglich zu c>weisen haben, daß sie
sich im ledigen Srcmde befinden, und daß sie
mit guter Moralität auch eine gesunde und
ssarke Lclbes-Constitutlon verbinden, und der
deutschen und kramerischen Sprache fündig sind.
Die dießfalllgen Compcteurgesuche sind bis l .
Jänner t854 bei der Landesstelle zu überreichen.
Wünschenswerth ist es ferner noch, daß die
Bittsteller sich wo möglich persönlich bei der
StrasHausverwaltung zu Laibach stellen, um
ches Nienstesfähigkeit beurtheilen zu können.
^> Vmn k. k. illor. Gubn'niul«. Laibach am
14. November i333.

vermischte V>rlautt,avunmn.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Freudenthal wird

hiemit besannt gemocht: Eö sey über Ansuchen
der Ulfula Kobi von P^s«, in die rxecutivt Fell«
bietung dcr, dem Gxecuccn PlimuK Kerschiy ge»
t>ölift?n. zu Brefouza, haus. 3tr. 6 , liegenden,
bsr Herrschaft Freuoenthal, sul> Urb. Nr . ,94'
dienftdareu« und <mf 5 ,^ fl. M . M . gerichtllch
ftejchählcn i j4 Hübe sammt An » und Zugehor.
wegen, aus dem Urtheile vom U, Novemder »Ko2
scbuldl^en 4»5 »?. 3 3j4 kr. C. M . , sammt feit
4. Occodee ,632 durch drei Jahre zmückgerechncr
v««saNenen 4 < ô Einsen, und 3 st- 67 fr. ge.
licdtlich gemäßigten KlaB?oftcn c. ü. c. gewisli«
a,e<, und es seiden zur Vornadma deifelten- die
dr?i Tags^lhunclen a.uf den 7. Ncoemrer^, 7. Dt»
cem'el l. I . , und 7. Jänner k. I . , j^oerzell
Flüd von <i bis »2 Uhr in I^cic« Nrefouza mi t
dem Anbange beftmmt n'ordcn, daß, rrenn die»
se Realltät weder b«i der <rften noch zweiten Fei!«
bielunBla^sayuna nicdl um oder über den Schäz.
zunqswerth an Mann gebrachr werden sollte,
dieselbe bei der dritten auch unter demselben hint«
angegeben werden rrürde.

Wovon die Kaussuftigen mit vem Beisohe
in 5irnntniß gesetzt n'erden, daß das SÜ)äyun,qs«
protocol!, oer GluneducdZcrtratt und die LicitÄ»
tionsbedlngnisse stets in dieser Amtskanzlei einge.
sehen, und davon Abschriften erhoben werden,
können.

Bezirksgericht Freudenthal am 3. Septem«
ber i N 3 . ,

A n m e , l f « n g . Auch bei der zweiten am 7.
December l. I . abgehaltenen Feilbietun^Z.
tags^duna hat" sich tein Kau^ustlgcr gemel«
det. StZt,roec am 7. Jänner t. I . adzuhcil«
tkni!«ll eritlen Lici lat 'on, »rird solck« 00
an diesem Tag eingelltlenen Hindecnissen,
am 23. Jänner t . ^ . , vorgenommen.



Anhang zur Naibacher Neitung.

b«r h ier Angekommenen und A b g e r l l ^ t l N .
D«n 13. Decembtr. Hr. Robert Henning, eng«

tischte Edelmann, von Wien rnich Triest. Hr, Carl
Ma.uczka, absolvirter Mediciner, von Wien nach Pa,

Den l5 . Frau Theresia Pettetf. HMdelsmannß-
Gat lwn; Hr. Johann Reschke. Handelsmann, und
Hr. Isstph^Trsmbctta, Handelsmann; alle drei vyu
Trieste nach Wien. — Hr. Renne? äi Oesterreich«,
k. dänischer Consul, sammt Hrn. (5aN Schwarz', vsn
Trieft nach KlagenftlN. ^ Hr. Heinrich Huni, H«n»
dtlsagent, von Salzburg nach Trieft.

^ " " C o u r s vom i l . Neiember 1833.

Gta«,t«fibul0v«rschr«ibung«n »u 5 ». H. (it, CM.) 94 i5.!3,
vitlo dttto zu ^ v. H- (inCM.)«^'^«
Vttto delso -u 2 1̂2 v.H. lii, GM)b« bsli

Da«l.Mll Vt«lo<> v. ) . i«2 i W« »«0 ft. (,n CM.) i^<i^»
Obligation, ver ciUgem. und

Ungc»r. Hostammi« ;u « ,j» v. H. sin EM.) 34 «^
dttto bett, zu e v. H. (in CM.) ^2 2̂ 5

^Aerarlal) (Oomcst.)
0bl,gf.twnel,dt. Stande, (E-M.) lG -M)

v. l!>sltl?t!ch untt< und -,lu5 ^ ^ ' F — *"
ob dtlssnns, von Bob», zu »l/Xl».H.L " - -
m«n, Madren, Sch!«' Ĥu ' ,/ä v.H.> — -»
si,n, Htcyermalk. «äl 'F' lU, ' ?.H-^ ä»^Z - "
ten. Krain und Gar, ^zv , 5/ä vH.^-71^5 —

Nant. Actitn pr. Vtüct »««« ln 2snv. «Münz«.

VffetreiV^Nurchlcknttts - Oreise
in Laib ach am »4. December iL33.

M a r k t p r e i s e .
Ein Wien. Metzen Wcitzcn . . 3f l . G 3Ĥ  kr.

— — Kukurutz . . ^> « " - »
_^ _» Halbfrucht . — » — «
— — Korn . . . 2 „ !Z2)4 »
— —> Gersie . . . - — » — » »
— — Hirse . . . 2 „ »3 «
— — H e i d e n . . . 2 „ »2 »
— — Hafer . . . ^ « ,5»j4 ^

I n 3 r,e st am l/^. D e c e m b e r ^ 6 3 5 :
2 ? / 23. 25. ^ I . 63.

D»e nächste Iiehmiq wird am 23. Decem-
ber l633 «n T r i e f t gehalten werden.

V^erMischte Verlautbarungen.
F. ,7 ,» . (,) 3tr. .532.

F e i l b i e t u n g s . Dd' i c t.
Vs» dem vereinten Bezirsszenchte Michel.

Kstdl» zu Krainburg/ rvird hiemit bekannt <;e«
Wcicht: <Iö sey aus Ansuchen des Caspar Kan.
^«'sch, I^llaz Zcme'säien Eesiionär, wlder Bin»
cenz Sporrer zu Krainbur»), wegen vom Achtern
euK dem Urtheile, cwci. i'z. August »624. fchul-
bigen 69g fl. 56 2̂ 3 kr. c. 5. c. ^ ,n die erecut,.
v<? FeUblelun« der, aus den beidLn Freisahäckcrn
>Vl'js",!<2. «nil Urb. Nr. »^7, Rcct. Nr. »7,
und I^eu2i'wulla, sub Ulb. Nr. »7<i, Rkct. Nc-

b», zu GunNe» des Herrn ßrecuten intabulirttn
ZSldktUng p l . 70a f i . , gewlll^el irorden, und
zu deren Vornaome drei Fe,lhietuna.stagsaYUN»
gen: auf ren 20. Ncvemder, 23. December l .
I . , und 25. Jänner l . I . , jedesmal um 9 Uht
Brrminagb in hiesiger GelichlSfanzlei mit dem
Bllsaye anberaumt, dah die Forderung, rven»
selbe iredrr bei der ersten od,r zrreiten Feilbie«
tunssstU^soyunK um oder über den Nennrverth
on M^ l in gebracht werben sollte, bei der dritte»
auch unter tcmfelbcn dintangeaeben werden würde.

Wozu tie Kauftustigen und insbesondere die
Tabulargläudlger zu elscdelnen mit dem Beisahe
tlnZel^ren werden/ daß sje die txehfäNlgen Lici-
tati>nsb?bingnisse in hiesiger Gölicdtötanjlei täg»
llch einsehe« tönten.

Vereintes Bezirks » Gel i^ t Michelstätten zu
Kramvulg o<n 2. Octoder »U55.

U n m t l s u n g . Be i der eisten ^eildietungs«
lagsahun»» hat sich tem Kauftustiger ge»
mtlcel.

>z. .7.V. (») Nr. 522.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

'3^on tem Vcznksgcllchle Tressen rrird hie»
mit öffentlich fund gemacht: Os sey auf Ansuchen
des hcl in Anton Mack, Inhaber des GulK Sel«
lo, als Cessionär des Anton Ratouh von Ober«
dvcf, in die executive FeUbietun« der, demGxe«
eute» Mathias Omachen von S t . ^tcpban ge«
hönqen, der Iödl,chen Etaalsheilschaft S i t t ich,
«uk Rect. Nr. 4^ ,)2 dienstbalen, und auf«ooost.
gerichtUch geschaßten Halden hübe, und den <m
Kuten ^jutiande bcsindlichen Wohn > und Wi r th ,
schaitsgeräurrn, rregen an den OlNern schuldig
gebenden 2^3 ft. Interessen und Unkosten gcrril-
llAet, uno zu dem Ende drei Feilbietungslelmi-
ne, als t auf den Zo. October,. 3o. November
und 3n, December l. I . / jederzeit Pormittags
9 Uhr in !'«ca der Realität zu S t . Ettphan
mit dem Anhange anberaumt worden, daß, faNs
diese Realität weder bei der eisten noch zrreilen
Fcilbietungstagsayung um den Schähun^trreltl)
oü« dalüber an Mann gebracht werden tonnte,
solche bei der dritten und leylen auch unter dem
Schähungsrvertbe h'ntanqefteben werden rrülte.

Wozu KauftuMge mit dcm Beisoße an ob«
bestimmte'» Tagen in I^oco der Realität zu S t .
Elephan hiemit eingeladen werden, daß die dieß»
fälligen Licitacions- Bedingnisse täglich in dieser
Amtslanzlel «in^esehen rrcrden tonnen.
7 Tressen am »3. September iL25.

A n m e r k u n g . Be, ter ersten und zweiten
Licitalionstagsatzung ist lein Kauftufilgcc
erschienen.

3- 172». 0 ) I . Nr . .665.
S d i c t.

Von dem vereinten Be^rfsgerichte zu Neu«,
dkg wird bekcnnt qemacht: GS fcy über Ansuchln
dti Hellschafc Nasscnfuß, in dle executive Ver»
<lelgllui6 der, zu '^iherberg gelegenen, d e l i c t i -
schaft Nassenfuß, sud Urh. Nr. öö^et bög, berg.
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«Ktmaßigen, a u f ' » , 6 ss. 20 kr. aer«<ttlieb ge»
schätzten Weingärten deö Marcus Warchol vo»
Hrasten, sammt A n . und Hugehör, wegen schul«
digen 5o ss. 26 2^4 t l . 0. «. c. gewilliget/ und
die Tagsayung zui Pornahme auf den 9. Jän-
ner, ,<». Februar und »5. März ,65H. jeüesmül
Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realitälen
m i t dem Beisahe anberaumt wsrde», daß, wenn
diese Weingärten weder bei der elsten nock zwei^
ten Feilbietungstagsahung um den Schätzung-
werth oder darüber an Mann gebracht rrerden
könnten, dieselben bei der dritten auH unter dem
Schähungswertbe hintangegeden werden rrnld<n.

hiezu «rerden die kauNustigen mit dem Bei«
saye zu erscheinen «ingeladen, daß die Beding»
nisse, die Schätzung und der GlundbuckStxtract
i n den gewöhnlichen Tlmtsftunden in d«fer Ge«
«ichtskanjlei eingesehen werden tsnuen»

VereinteK Bezirtögericht Reudeg a « g. No»
vember ,653.

Z . 172^. (1) N r . 5ö2.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 6. Jänner i954, Vormittags 9 Uhr,
werden in der Amtsksnzlei d« GtaHbshferschaft
zu Adelsberg 2 0 , 5 ^ 0 Eimer Zehentweine aus
der Fechsung des Jahres igHZ mittelst öffmt«
licher Versteigerung gegen sogleiche Bezahlunz
hintangegeben werden.

Ver.oaltungsamt A5elsberg am 27. No-
vember lL5Z.

Z . l / 23 . (»> »ä N r , M L .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 7. Jänner ib3/„ Vormittags 26>Ufr,
werden ln der Amtskanzlei der StaatSherr-
schaft zu Adelsberg bei 20 scnteu Getrejdstei-
ben und Heidenstroh aus der ErMgung des
Jahres i833, klcinweise, oder im Ganzm, Mit-
telst öffentlicher Versteigerung gegen sogleich«
Bezahlung verkauft werden.

Verwaltungsamt Adelsbtlg am 27. M s
Vember i63Z.

Z. l 7 i 5 . ( , )
N a ch r « O f.

Unterzeichneter hat die VHre den boH«
würdigen Herren Pfarrern unb Klrchen?Pröb»
tten bekannt zu geben, daß er allerley Thurm-
Uhren, meistens durchaus neu, schr gut Vsrfer,
tiget/ auch nach Bedürfniß alte Uhren sus«
bessert. Seme Geschlcklicbkeit hierin hat er
bereits schon an vielen Orten an 2en 2«g Ke-
legt , und kann sich darüber wi l den beßey
Zeugnissen ausweisen.

Wenn irgend eine Parthei seiner gewiß
»ollständigen Arbeit benöthiget/ so ist er jeder»

zeit bereit, die B^steNuNst gegen die bessmZg-
lachst billlgen Preise zu liefern, auch kann m<m
zu jeder Stunde in seinem gegenwärtigen
Wohnorte, lm Markte Re,fniz, alle Gatlun«
gen von den fi'nen und künstlichen Uhrwerts«
thellen in Augenschein nehmen.

Reifniz am i 3 . December ^833.
I o t ) a n n M o r l i e u t t i ,

Groß ' uno K l r ln - Uhrmacher.

Z. 1710. st)
Wohnung zu vermiethen.

I n dem Hause am Hauptplaye,
Nr. 240, lst der ganze dritte Stock,
bestehend aus fünf Zlmmcrn, einem
Cabinets Küche,SpeiSgewölbe,Holz-
legs, Keller und Dachkammer, auf
künftigen Georgi, entweder zusam-
men, oder auch für zwei Partheien,
zu vermiethen.

Eben so ist daselbst ein sehr schö-
nes geräumiges Zimmer, besonders
für eine ledige Person, im ersten
Stocke, Platzsette, zu vergeben.

Das Näher? erfährt man bei dem

sitz, im ersten Stocke, oder in sei-
nem Waaren-Gewölbe.

" ^ OS ist in

^. A. Edlen v. Kleinmavr's
Buchhandlung in Laibcch, neuer Markt«.

Nr. 22!, zu haben:

P JE S M E

K. O R Ö S B 1 I M
JNO

S ft T A ' J l R S Ä i M

fiSÖKO'MKO POPKAVLE^,£ JNÖ
WA 1SOVO SLOSHENE,

MA^IJA AHiZEL,
ZBSARSS. IRALJEV VUZHUiYm V ;Z£ÜöVSliÄ

"VISHIH SHOLAH.

I. DEL.,
PÖSVETKE . P E «

O. ,633. broschirt Z0 tl>EonoentionsMttnzs.

(Z. Amts-Blatt Nr. »5l. d. 17. December tW3.)


